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WOHNSTE. Auch Hallensportarten
wurden Opfer des lang anhalten-
den Winters. So geschehen im Ja-
nuar, als der 3. Spieltag der Prell-
ball-Landesliga in Langen/Bre-
merhaven stattfinden sollte. Auf-
grund der Straßenverhältnisse
und der weiten Anfahrten wurde
dieser Spieltag komplett abgesagt
und vor kurzem gemeinsam mit
dem 4. Spieltag in Dörverden
nachgeholt. Alle zehn Teams
mussten ihre neun Rückrunden-
Spiele an einem Tag austragen –
jedoch mit verkürzter Spielzeit.

Der MTV Wohnste war mit
drei Teams vertreten. Die „Fünf-
te“ konnte zwar zwei Siege errin-
gen. Aber sieben Niederlagen ka-
men zu der eh schon unglücklich
gelaufenen Hinrunde hinzu: So-
mit blieb nur der 9. Platz und da-
mit der Abstieg in die Bezirksliga.

Das junge 6. MTV-Team, das
nur zu dritt angetreten war, hatte

mehr vorzuweisen: Mit 7:11
Punkten verbesserten sie sich auf
Rang 7. Die gleiche Punktzahl er-
reichte Wohnste 4. In den inter-
nen Duellen setzte sich deren
Routine zwar durch, viel mehr er-
reichten sie aber auch nicht. Es
reichte aber dennoch zu einem
gesicherten Platz im Mittelfeld
(siehe Abschlusstabelle). (ZZ/ue)

Landesliga Männer
·································································

1. Markoldendorf 2 616:435 34:02
2. Dörverden 2 624:464 30:06
3. Dörverden 1 535:442 29:07
4. Wohnste 4 514:497 19:17
5. Tespe 502:509 19:17
6. Hülsede 538:551 16:20
7. Wohnste 6 525:542 15:21
8. Langen 496:555 12:24
9. Wohnste 5 485:570 06:30

10. Markoldendorf 3 270:540 00:36

Wohnste 5 steigt ab
Prellball: Komplette Rückrunde an einem Tag

TENN IS

Damen 40+
····························································

Margitta Scherler, Rotenbg. 2631
Gerda Ahrens, Rotenburg 2144
Karola Derer, Rotenburg 1866
Helga Schult, Rotenburg 1160
Anne Ulrich, Rotenburg 1014
Monika Nottorf, Stemmen 894
Marlies Burfeind, KleinMeck 712
Christa Matysiak, Wilstedt 508
Elke Beer, Rotenburg 493
Bärbel Kehlenbeck, Wilstedt 370
Monika Schmitt, Sittensen 356
Ursula Haller, Sittensen 356
Tanja Konodaj, Rotenburg 281
Simone Buchart, Gnarrenburg 266
Hannelore Brandt, Sittensen 266
Jutta Feldmann, Wilstedt 230
Christiane Ohl, Sottrum 222
Renate Apfelthaler, Rotenbg. 195

Damen unter 40
····························································

1. Greta Windler, Scheeßel 1136
2. Tanja de Buhr, Scheeßel 884
3. Katrin Jaap, Rotenburg 572
4. Liesl Fichtbauer, Bremerv. 534
5. Nicole Kühn-Richter, Wilst. 354
6. Anna-Lena Busch, Bremerv. 274

Herren
····························································

1. Philipp Barautzki, Rotenb. 3424
2. Tarik Burina, Rotenburg 2103
3. Lars Rademacher, Rotenb. 1566
4. Semir Burina, Rotenburg 1024
5. Robert Helek, Sittensen 680
6. Daniel Scholz, Sittensen 644
7. Christ. Lüdemann, Rotenb. 538
8. Ferdinant Krzichalla, Lauen. 399
9. Alexander Schmidt, Lauen. 398
10. Lennart Worthmann, Lau. 293
11. Jan-Hendrik Hedder, Rot. 267
12. Christoph Kluge, Bremerv. 178
13. Patrick Wiegel, Bremerv. 178
14. Timo Diller, Lauenbrück 178

Herren 30
····························································

1. Henning Leippi, Scheeßel 2104
2. Jan Nottorf, Lauenbrück 1465
3. Dennis Houwers, Zeven 936
4. Henning Hollmann, Lauenb. 799
5. Philipp Ghassemieh, Roten. 720
6. Oliver Wichern, Zeven 605
7. Volker Meyer, Nartum 348
8. Jochen Serzisko, Rotenburg 302
9. Oliver Meyer, Lauenbrück 266
10. E. Kohlmetz-Jebram, BRV 222
11. Thomas Dittmer, Zeven 178
12. Kilian Kraut, Rotenburg 172
13. Markus Kellermann, Nart. 133
14. Thomas Wagner, Bremerv. 133
15. Torsten Steffens, Bremerv. 133
16. Andreas Wiebalk, Hipstedt 118
17. Carsten Dittmer, Zeven 111
18. Stefan Meins, Nartum 82

Herren 40
····························································

1. Andreas Busch, Bremerv. 1578
2. Detlef Lanz, Rotenburg 1207
3. Jens Ohl, Sottrum 538
4. Frank Schmiedecke, Zeven 524
5. Hinni Vagts, Bremerv. 473
6. Helmut Holsten, Sittensen 467
7. Ingo Burfeindt, Bremerv. 356
8. Bernd Konodaj, Rotenburg 318
9. H.-J. K.-Fitschen, Rotenburg 312
10. Marco Tulodetzki, Bremer. 133
11. Frank Michel, Rotenb. 95

Herren 50
····························································

1. Michael Busch, Bremerv. 3148
2. Dr. Björn Clasen, Rotenb. 1863
3. Wolfgang Staritz, Scheeß. 1708
4. Klaus-Dieter Eiseler, Sche. 1376
5. Günter Peters, Elm 488
6. Volker Fenzlau, Gnarrenb. 465
7. Georg Brüggemann, Vissel. 440
8. Bernward Hellmold, Selsin. 408
9. Günter Willinski, Ahausen 275

Herren 60
····························································

1. Wolfgang Schmitt, Schee. 8318
2. Thomas Lauber, Rotenb. 3782
3. Rolf Brüggen, Rotenburg 2640
4. Arvid Scherler, Rotenburg 2278
5. Karl-Heinz Kühn, Wilstedt 1130
6. Johann Indorf, Scheeßel 787
7. Martin Gerner-Beuerle, Rot. 506
8. Wilhelm Böhling, Wester. 497
9. Rolf Radecke, Ahausen 473
10. Dietmar Seekamp, Sottr. 358
11. Günter Bartusch, Sittens. 266
12. Rainer Baumbach, Scheeß. 260
13. Claus Petereit, Wilstedt 139

Herren 65
····························································

1. Heinz Kröger, Zeven 2828
2. Friedrich Logemann, Rote. 2504
3. Rüdiger Kahrs, Visselh. 1562
4. Karl-Heinz Kludt, Rotenb. 1332
5. Knud Rasmussen, Rotenb. 1149
6. Dieter Schollas, Rotenb. 1130
7. Friedrich Nebel, Sittensen 450
8. Johann Tramm, Steddorf 400
9. Walter Hoppe, Rotenburg 357
10. Reinhard Oetting, Rotenb. 178

Kreisrangliste

BOITZEN. Zweimal Gold und ein-
mal Silber bei der Landesmeister-
schaft des Bundes der Militär-
und Polizeischützen Niedersach-
sen und Bremen – das ist die Bi-
lanz der Großkaliber-Schützen
des SV Boitzen. Geleitet wurde
die Veranstaltung in Dorfmark
vom Landesreferenten Heinz-
Dieter Rabbe und von der SLG
Aller-Weser-Dreieck. Die Boitze-

ner gingen unter Leitung des
stellvertretenden Sportleiters Jan
de Graaf. der mit zwei Teams an
den Start ging, und erreichten in
der Disziplin Carbine.30M1 50
Meter den Landesmeistertitel und
in der Disziplin Carbine.30M1 25
Meter den Vizelandesmeistertitel.
Landesmeister wurde Steffen
Brinkmann in der Einzelwertung
Carbine.30M1 50 Meter. (ZZ/as)

SV Boitzen holt
Gold und Silber
Großkaliberschützen überzeugen bei LM

Zufrieden mit den Ergebnisse zeigen sich die Schützen des SV Boitzen
(hinten): Günter Busch, Bernd Leowald, Jürgen Zeller, Jörg Kujat, Jan de
Graaf, Steffen Brinkmann, Uwe Borchers sowie (vorn) Belana Brinkmann,
Arjen Meinders und Anina Brinkmann.
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WILSTEDT. Die Be-
zirksliga-Volleyballer
des MTV Wilstedt
sind Meister: Das
Team fuhr am letzten
Spieltag die ent-
scheidenden Punkte
ein. Dank einer star-
ken Teamleistung
schlug der MTV den
bisherigen Tabellen-
zweiten Hollern-
Twielenfleth II mit
3:0. Mit dem glei-
chen Ergebnis be-
zwangen die Wil-
stedter dann den Ta-
bellenletzten Kuten-
holz. Anschließend
folgte die Meister-
schaftsfeier. (as)

Meistertitel
für Wilstedt

Insgesamt 16 Jedermänner und
-frauen aus den Nordmilch-
Standorten Zeven (Kai Eben,
Marco Waltersdorf, Udo Eckhoff,

Kai Korneffel, Jens Lüdemann,
Meike Korneffel), Seckenhausen,
Edewecht, Holdorf und Hohen-
westedt lernten gemeinsam die
Straßen der Ferieninsel kennen.
Das Trainingslager war der Auf-
takt für die Jedermann-Saison,
die für Team auch dieses Jahr ih-
ren Höhepunkt bei den Cyclas-
sics in Hamburg erreicht.

Die täglichen Trainingseinhei-
ten mit einer Dauer von drei bis
fünf Stunden wurden von orts-
kundigen Tourenguides begleitet.
Von flachen Strecken zum „Ein-
rollen“ über hügeliges Profil bis

hin zu anstrengenden „Königs-
etappen“ mit langen Anstiegen
wurde den Teilnehmern viel ge-
boten. In der Trainingswoche ver-
brachten die Jedermänner bis zu
700 Kilometer auf dem Rennrad.
„Die Idee für ein Trainingslager
gab es schon in den vergangenen
zwei Jahren. Nach dem erfolgrei-
chen Abschneiden bei den Cy-
classics in 2009 haben viele Teil-
nehmer erneut den Wunsch geäu-
ßert, zum Saisonauftakt eine Wo-
che auf eigene Kosten gemeinsam
zu trainieren. „Ich habe diese po-
sitive Rückmeldung aufgenom-
men und gemeinsam mit zwei
Kollegen die Organisation über-
nommen“, sagte Organisator und
Teammitglied Ronny Lindstädt.

„Wir hatten in erster Linie viel
Spaß bei den gemeinsamen Aus-
fahrten. Alle waren ganz heiß auf
die Saison, und das einwöchige
Trainingslager bot einen guten
Grundstein für die Cyclassics und
viele weitere Jedermann-Rennen.
Insgesamt hatten wir sturzfreie
Radtouren vor einer traumhaften
Kulisse mit sehr wechselhaftem
Wetter und teilweise nur vier
Grad über null.“

Der Höhepunkt sei der Anstieg
zum Puig de Rande, dem „Heili-
gen Berg“ Mallorcas, gewesen.
Lindstädt: „Der Berg steht mitten
in einer Ebene und ist schon von
weitem gut zu sehen. Nach einem
fünf Kilometer langen Anstieg
wartete auf uns ein grandioser
Blick über den größten Teil der

Insel. Das war eine großartige Be-
lohnung für die Anstrengung.“
Insgesamt sei das Team im Laufe
des Trainingslagers noch enger
zusammengewachsen. „Das

möchten wir dieses Jahr weiter
ausbauen. Im Vordergrund steht
für uns neben allem sportlichen
Ehrgeiz nach wie vor der Spaß
am Rennradfahren.“ (ZZ/as)

Jedermänner trainieren wie die Profis
ZEVEN. Wie die Radprofis vom Team
Milram starteten die Hobbyradler
des Jedermann-Teams dieses Jahr
mit einem Trainingslager auf Mallor-
ca in die Saison. Für die Radsport
begeisterten Nordmilch-Mitarbeiter,
die bereits im 3. Jahr gemeinsam
Rennrad fahren, war der privat fi-
nanzierte und selbst organisierte
Trainingsauftakt vom 1. bis 8. März
eine Premiere.

Privat finanziert und selbst organisiert: Auf Mallorca bereiten sich die Milram-Hobbyradler auf die Saison vor – „Spaß und Ehrgeiz“

Das Jedermann-Team von Milram in der Nordmilch-Zentrale in Bremen vor
dem Start ins Trainingslager auf Mallorca (hintere Reihe von links): Ronny
Lindstädt, Marlene Aakmann-Mimkes, Kai Korneffel, Steffen Kümmel, Jens
Witten, Rüdiger Aakmann, Jens Lüdemann, Bernd Klas, Christian Haar und
Meike Korneffel sowie (vordere Reihe von links) Kai Eben, Udo Eckhoff,
Mirko Wätjen, Reinhard Busch, Tina Wilken und Marco Waltersdorf.

Hintergrund
Das Jedermann-Team besteht aus 49 Mitarbeitern und vier Mitarbeiterinnen
aus verschiedenen Nordmilch-Standorten. Die Fahrer trainieren bereits in der
dritten Saison unter Anleitung ihrer Teambetreuer gemeinsam für ihre Fitness
und nehmen an Jedermann-Rennen in Deutschland teil. Saisonhöhepunkt sind
die Vattenfall-Cyclassics in Hamburg. In der Vorbereitungsphase werden indivi-
duelle Trainingspläne auf Basis einer Leistungsdiagnostik erstellt und Work-
shops zu Materialfragen und Ernährung sowie gemeinsame Ausfahrten veran-
staltet. Zum Team-Zeven gehören 25 Teilnehmer. (ZZ/as)

SOTTRUM. Drei Tage Fußball für
Kinder im Alter zwischen sechs
und 14 Jahren: Pfingsten in Sot-
trum soll ganz im Zeichen der Ki-
ckens stehen. Reiner Schlobohm
hat gemeinsam mit Jugendkoordi-
nator Thomas Holzkamm von der
JSG Wümme das erste „Soccer
Center Fußballcamp“ ins Leben
gerufen. „Altersgerechte und leis-
tungsangepasste Fortbildung“,
verspricht Schlobohm für das
Trainingslager vom 21. bis
23. Mai.

Ex-Profis und ausgebildete Ju-
gendtrainer werden sich auf der
Sportanlage an der Alten Dorf-
straße um die Entwicklung der
individuellen Fähigkeiten der
Mädchen und Jungen kümmern.
Egal ob Anfänger, Freizeitkicker
oder Vereinsmitglied – bis zu 100
Kinder können in der Fußball-
schule teilnehmen. Anmeldungen
werden bis Ostern entgegenge-
nommen. Informationen:
! 04264/2934. (ZZ/as)

www.schuh-schlobohm.de

Fußballschule für
Kinder in Sottrum

Freuen sich auf das „Soccer Cen-
ter Fußballcamp“: Thomas Holz-
kamm (links) und Reiner Schlo-
bohm.

ROTENBURG. Adam Posilek, Torjä-
ger beim Fußball-Bezirksligisten
Rotenburger SV II, ehemaliger
Oberliga- und polnischer Erstliga-
spieler, will seine aktive Laufbahn
jetzt beenden. Der 36-Jährige
wird beim abstiegsbedrohten RSV
künftig als sportlicher Koordina-

tor für die Leistungsteams fungie-
ren. Posilek will seine Schuhe
wegen anhaltender gesundheitli-
cher Probleme – unter anderem
plagt er sich mit ständigen Leis-
tenschmerzen – an den Nagel
hängen und seinem Verein als
Manager helfen. (rk/maf)

Manager statt Stürmer
Adam Posilek hängt Fußballschuhe an den Nagel

PRELLBALL

Was reizt Sie am
Radsport?
Mich reizt, dass
ich mich selbst
herausfordern

kann und meine eigenen Grenzen
erfahre. Außerdem gefällt mir die
Ruhe während der Fahrten.
Wie fällt Ihr Fazit zum Trainingslager
auf Mallorca aus?
Über dem ganzen Trainingslager
steht der Gemeinschaftsgedanke.
Wir sind ein gutes Team und ha-
ben uns super verstanden. Das
schönste Ereignis während des
Trainingslagers war sicherlich, die
Berge auf Mallorca bei kühlem
Wetter zu bezwingen.

Was haben Sie sich für die Saison
2010 vorgenommen?
Mein Highlight ist schon Ostern:
der Radklassiker „Rund um
Köln“. Insgesamt stehen für unser
Team sechs, siebe große Rennen
an, dazu ein paar kleinere. Sofern
es natürlich die Arbeit und meine
Frau zulassen, aber Meike steht ja
voll dahinter. (as)

Zur Person
Kai Korneffel arbeitet bei der Nord-
milch in Zeven und wohnt in Hese-
dorf (bei Gyhum). Der 40-Jährige ist
verheiratet mit Meike und betreibt
den Radsport seit 20 Jahren. (as)

KAI KORNEFFEL (JEDERMANN-TEAM)

„Wir sind ein gutes Team“

OSTEREISTEDT/RHADE. Staffelleiter
Peter Krüger hat die ausgefalle-
nen Punktspiele in der Fußball-
Kreisliga neu angesetzt. Fünf
Spiele stehen Ostersonnabend,
3. April, auf dem Programm:
Heimspiele ab 15 Uhr haben der
SV Sandbostel (empfängt SV An-
derlingen), der TV Stemmen (hat
TuS Westerholz zu Gast) und der
Bremervörder SC (dort stellt sich
der MTSV Selsingen vor) – und
ab 17 Uhr tritt der TuS Bothel bei
der SV Viktoria Oldendorf an
und der MTV Hesedorf empfängt
den TV Sottrum. Am Mittwoch,
21. April, spielen ab 19 Uhr Sot-
trum gegen Stemmen sowie der
FC Ostereistedt/Rhade gegen den
TuS Tiste. Der Bremervörder SC
hat am Mittwoch, 28. April, ab
19.30 Uhr Bothel zu Gast. (as)

Kreisliga: Mehrere
Spiele neu angesetzt


